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Sonderformat: HAUPTBERICHTPLUS

Zusätzlich zu den Mittelwerten in diesem Bericht 
ermöglicht es Ihnen der HAUPTBERICHTPLUS, 
individuelle Vergleichsmittelwerte zu erstellen.

Wählen Sie dazu in einer beliebigen Tabelle die 
konkreten Betriebe aus, mit denen Sie sich 
vergleichen möchten.

Daraus entsteht eine individuelle Vergleichsgruppe 
mit einem Mittelwert, der exakt auf Ihre 
unternehmensspezifischen Analysen zugeschnitten ist.

Ihr Vergleich – so individuell wie Ihr Betrieb

Kostenlosen  HAUPTBERICHTPLUS  anfordern per Mail an:    hauptberichtplus@schottundpartner.de
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Der Absatz der Natursteinbetriebe verminderte sich in 2024 erneut - innerhalb der letzten 5 Jahre in Summe 
sogar um nahezu ein Viertel. Gleichzeitig stiegen die Personalkosten je Tonne in diesem Zeitraum um etwa 50 %, 
ebenso die Instandhaltungsausgaben. Die Aufwendungen für Strom und Diesel sanken zuletzt, liegen jedoch 
weiterhin deutlich über dem früheren Niveau. Der CO2-Ausstoß durch Stromverbrauch verringerte sich leicht. 

Insgesamt legten die Betriebssachkosten je Tonne in den genannten 5 Jahren um rund 40 % zu. Auch die Aus-
gaben für Verwaltung und Vertrieb stiegen bezogen auf die Tonnage durchschnittlich um fast zwei Drittel. Die 
Angestelltenquote wuchs in diesem Zeitraum von 9,2 auf 12,4 Angestellte je 1 Mio. Tonnen.

Dass die Mengenrückgänge und Kostensteigerungen der vergangenen Jahre nicht zu einem wirtschaftlichen 
Desaster für die Branche führten, ist fast ausschließlich der kräftigen Anhebung des Verkaufspreisniveaus zu 
verdanken. Auch im Berichtsjahr 2024 konnten dadurch die Betriebsergebnisse verbessert werden.

Aus branchenspezifischen Gründen fällt es den Werken schwer, sich an eine geringere Auslastung anzupassen. 
Teilweise gelingt dies: In 2024 erzielten die Spitzenbetriebe mit den höchsten Gewinnen in fast allen Produkt-
gruppen und Betriebsbereichen bessere Produktivitätswerte als der Durchschnitt.

Im Mittel steigerten die Hersteller von Edelsplitt ihre Rendite in 2024 im Vergleich zum Vorjahr spürbar. Die 
gesunkenen Stromkosten wirkten sich hier besonders positiv aus. Bei Hartsteinwerken mit einem Edelsplitt-
anteil unter 30 % war dieser Effekt aufgrund des geringeren Stromverbrauchs schwächer, dennoch verbesserten 
sich die Resultate.

Die Kalksteinwerke mussten im Berichtszeitraum einen sehr deutlichen Rückgang der Absatzmengen hin-
nehmen. Jahresergebnis und Cashflow entwickelten sich rückläufig.

In den neuen Bundesländern war der Marktdruck nochmals stärker ausgeprägt als in den alten Bundes-
ländern. Das Erlösniveau ist weiterhin niedriger, die Überschüsse fielen schwächer aus. Etwas günstiger waren 
die Bezugspreise für Strom und Diesel.

Die Dynamik der Erlössteigerungen der letzten Jahre, die die sinkende Produktivität der Branche über-
kompensierten, ließ 2024 nach. Jetzt ist es die Aufgabe, die Effizienz der Unternehmen zu erhöhen. Der          
Betriebsvergleich zeigt konkret auf, was möglich ist.

August 2025

SCHOTT + PARTNER GMBH
Unternehmensberatung BDU
Institut für Betriebsvergleich

Vorbemerkung

Entwicklung der Betriebsergebnisse in € je verkaufte Tonne
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1. Allgemeine Hinweise
 Die Teilnehmerbetriebe wurden in 2 Hauptvergleichsgruppen, abhängig von der Art des gewonnenen 

Gesteins, eingeteilt. Diese Hauptgruppen wurden dann nochmals unterteilt in Betriebe der Neuen und 
Betriebe der Alten Bundesländer:

Hartgestein: In die Vergleichsgruppe der Alten Bundesländer sind Unternehmen aufgenommen mit 
einem Absatz von ca. 200.000 t bis  ca. 1.000.000 t. Das durchschnittliche Absatz-
volumen lag bei ca. 500.000 t.

  
 Diese Vergleichsgruppe wurde wiederum unterteilt in 2 Untergruppen. In die erste 

Gruppe wurden die Betriebe mit einem Edelsplittanteil von mehr als 30 % aufgenom-
men, in die zweite Gruppe Betriebe von weniger als 30 %.

 In der Gruppe der Neuen Bundesländer lag die durchschnittliche Verkaufsmenge bei 
ca. 700.000 t.

Kalkgestein: Die Vergleichsgruppe der Alten Bundesländer beinhaltet Unternehmen mit einem  
Absatz von ca 200.000 t bis unter 1,5 Mio. t. Das mittlere Verkaufsvolumen lag bei 
ca. 500.000 t.

 Die Gruppe der Neuen Bundesländer beinhaltet Unternehmen mit einem Absatz  
zwischen 250.000 t und unter 1 Mio. t. Das durchschnittliche Absatzvolumen lag bei 
ca. 500.000 t.

2. Zeichenerklärung

 Ø = Durchschnittswert

 T 12 = Tabelle (mit laufender Nummerierung)

 N.V. = Der Betrieb konnte uns die absoluten Daten, die zur Errechnung dieser Kennzahl 
    nötig gewesen wären, nicht zur Verfügung stellen.

 N.D. = Null (Bezugszahl nicht vorhanden)

3. Firmenschlüssel
Wir sichern die Neutralität der Ergebnisse durch Umwandlung der absoluten Firmendaten in relativierte 
Kennzahlen und durch die Verschlüsselung des Teilnehmerfeldes. Der Schlüssel bleibt selbstverständlich 
jeder anderen Firma, jedem Verband und jeder sonstigen Institution gegenüber geheim.

Die angewandte Verschlüsselung basiert auf den Größenverhältnissen der Betriebe. Die Verschlüsselung 
erfolgt im Allgemeinen in absteigender Reihenfolge nach Absatzmengen. Dabei stehen die Schlüsselnum-
mern ab 101 für ein Absatzvolumen von mehr als 1 Mio. t. Die Nummern ab 201 für ein Volumen von 
500.000 t bis 1 Mio. t und die Nummern ab 301 für einen Absatz von weniger als 500.000 t.

 
4. Bezugsgrößen

Das Konzept des Betriebsvergleichs basiert auf einer detaillierten und durchgehenden Untersuchung der 
Kosten und Leistungen eines Natursteinwerks.

In den Tabellen der Leistungsanalyse und in einigen Tabellen der Kostenstrukturanalyse werden in diesem 
Bericht die verkauften Tonnen als Bezugsgröße herangezogen (siehe Tabellen 3-6, 15-17, 24-26).

Zur genaueren Untersuchung der einzelnen Bereiche wurden in der Betriebskostenanalyse die Kosten des 
Abraums auf die Tonne Abraum, die Kosten von Gewinnung und Rekultivierung auf die gewonnenen 
Tonnen, die Kosten der Aufbereitung auf die verarbeiteten Tonnen und die Kosten von Verwiegung  
und Verladung auf die verladenen Tonnen  bezogen.

Auswertungshinweise 
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In diesen Schaubildern werden wichtige Entwicklungen in der Branche aufgezeigt. Die Kennwerte sind 
Durchschnittswerte  und  entstammen  den  aktuellen Betriebsvergleichen  und  Kostenuntersuchungen 
der SCHOTT + PARTNER GMBH.

Betriebswirtschaftliche Trends

Lohnkostentrend
Lohngesamtkosten in € / Stunde

Produktivität
in Tonnen je bereichsspezifischer Arbeitsstunde

Alte Bundesländer SpitzenbetriebeDurchschnitt

ĺ

>>

Ergebnis im Berichtsjahr 2024 Ergebnis lt. Hochrechnung des Szenarios 3 

Jahresergebnisse der einzelnen Teilnehmer 
Ergebnis vor Zins und Steuern in % der Betriebsleistung (siehe Tabelle 36)

Verkaufte Tonnen bezogen auf alle Arbeitsstunden

Verwaltungs- und Vertriebskosten
in % der Betriebsleistung in € je verkaufter Tonne

Szenario 3: Ist es möglich?
Auslastung kann um +10 % gesteigert werden (ohne Preisnachlass) / der Personaleinsatz bleibt unverändert

Die spezifische Berechnung dieses Wachstums-Szenarios und der Anpassungs-Szenarien mit den 
Kennwerten Ihres Betriebes finden Sie auf der letzten Seite Ihres Firmeneinzelberichtes.

Neue  Marktentwicklungen,  neue  Strategien:
Anpassungs- und Wachstums-Szenarien

>>

Absatzmenge: Kumulierte Veränderung 
in 2023 und 2024 (2 Jahre)
Kennwerte der einzelnen Teilnehmer
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SCHOTT + PARTNER GMBH
Institut für Betriebsvergleich
Unternehmensberatung BDU

Gustav-Heinemann-Ufer 56 · D-50968 Köln

Folgende Betriebsvergleiche führen wir im  
Bereich des Bauens, der Baustoffindustrie  
und angrenzender Branchen durch:

  Kies- und Sandwerke
  Naturstein-Industrie
  Transportbeton
  Asphaltmischanlagen
  Fertigteile und Betonwaren 
  Hochbau
  Ingenieurbau
  Schlüsselfertigbau
  Tiefbau
  Straßen- und Erdbau
  Gleisbau
  Sanierung
  Heizung-Klima-Sanitär/Technische  
  Gebäudeausrüstung
  

Unsere Analysen werden in Deutschland,  
Österreich und anderen europäischen  
Ländern durchgeführt.

Telefon:  +49 (0) 221 / 258847-00
Web:  www.schottundpartner.de
Mail: info@schottundpartner.de

Hanna Kraft

Hanna Kraft
AUSZUG
 

Hanna Kraft
aus dem Betriebs-
vergleich 

Hanna Kraft
2024/25


